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Familienergänzende Betreuung von Kindern der Staatsangestellten; Auflösung der Arbeitsgruppe und der 

Projektgruppe 

  

1. Ausgangslage 

Aufgrund der Einführung des Beitragsmodells für die Unterstützung der familienergänzenden Betreuung 

von Kindern Staatsangestellter auf den 1. Januar 2008  wurde der Leistungsauftrag an die Stiftung 

Lorenzen zur Führung der Kinderkrippe Fägnäscht auf den 31. Dezember 2007 gekündigt und das 

Pilotprojekt auf den selben Termin abgeschlossen. Mit der kantonsweiten Einführung der neuen Bei-

tragslösung auf den 1. Januar 2008 ist auch das Projekt „familienergänzende Betreuung von Kindern 

der Staatsangestellten“ erfolgreich abgeschlossen. Aus diesem Grunde kann sowohl die Arbeitsgruppe 

„Kinderkrippe“ wie auch die Projektgruppe „familienergänzende Betreuung von Kindern der Staatsan-

gestellten“ aufgelöst werden. 

2. Beschluss 

Die Arbeitsgruppe „Kinderkrippe“ wie auch die Projektgruppe „familienergänzende Betreuung von 

Kindern der Staatsangestellten“ werden aufgelöst. Die Arbeit der Mitglieder dieser beiden Gruppen 

wird bestens verdankt.  
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